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Kuhstall 1

Ostrau * 495/1; 495/2

Berggasthaus KuhstallBauwerksname

Berggasthaus; baugeschichtlich und tourismusgeschichtlich von großer Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Berggasthaus am Kuhstall, existent seit 1837, besteht aus einem zweigeschossigen Abschnitt 
mit flachem überstehendem Satteldach, dessen zwischen den bogigen Öffnungen befindliche 
Lisenengliederung sich über der Obergeschoss-Verbretterung fortsetzt; trotz häufigen 
Veränderungen bei dieser Baugattung existierte dieser Teil bereits im 19. Jh., wie zeitgenössische 
Postkarten verdeutlichen. Die Formensprache weist auf den ab ca. 1870 gerade in der Sächsischen 
Schweiz beliebten sog. „Schweizerstil“, wie er etwa auch an Villen und Bahnhöfen zu finden ist. Die 
baugeschichtliche Relevanz ist damit angedeutet. Der dreigeschossige turmartige Anbau mit 
Pyramidendach dürfte ein Zeugnis des Heimatstils der 1930er Jahre sein.  
Dadurch, dass diese Region seit über 200 Jahren als schön bzw. erhaben empfunden, also 
ästhetisch (und nicht nur wie zuvor z.B. als Jagdgrund) interessant wurde, war sie eine der 
Keimzellen des Tourismus, einem Phänomen der beginnenden Moderne. Der „Kuhstall“ als 
besonders prägnante Felsformation bewirkte in diesem Zusammenhang, dass hier bereits vor ca. 
180 Jahren ein gastronomischer Betrieb entstand. Zur baugeschichtlichen Bedeutung kommt daher 
die tourismusgeschichtliche und landschaftsprägende. Evident sind der Alterswert und der hohe 
Originalitätsgrad.
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